
Gcftllschafto-Mflös, »ig!
feitber bestandene Schneider Gr !

schalt vo» He > n r»ct> Fleck »ud I o-!
h «n» Mayt r, in Compagnie, >» der

ladt Neading, »st dnrch gegenseitiges Ne-
am'.'-tcn März !8-«n ausge-

löst.?Ast< solche die «och an dir obige Ge-
sellschaft schuldig sind, lürSehneiderarbeite»,
lind ersncht an Johann Mever, an
t>» grwöhnlltv.n Plane abzubezahlen.

Heinrich Fleck
Johann Ä?!eycr.

Eudes unttl schri.'l'encr benul.'l hiermit
Gleichzeitig die den re>t.Puhli-
<?u> an, uz el geil, da>z er >asSchnelderge>chast

seriitr seetlreibcn >v>rd? an seiner Werkstadt
inder r"st Pennstrasse. zwischen der t?ten nnd

7ten. Strasse in denselhen Hcnse worin sich
Gedeou WeiserS Sattler - S.bap bestndet,
lind bittet nin gneigte» Zuspruch

Heinrich Xleck-
Neading den iure«, März.

Hengst-Bills
Werden auf kurze Bestellung? in deutscher und

englischer Sprache in dieser Druckerei schön u

sauber gedruckt? zu mögbgst billigen Preisen.

1,» itn<l lnn<;u-iu
iu «in! Itirntlüozne, txr>

ilt tiuÄ ;rt , e«.'ul t; 6

Ctn >ad ungzurSubs e r i p r i o u

s,'<r den

Liberale« V c o b a ch t c r.

Nm die obengenannte Zeitung soviel wu

möglich mehr zu verbitiien, erlaubt sich dt-

derselben das » ei/rre Publi-
kuni zur Unterschrift für dieselbe
einzuläden.

Da in Vcrks Cannth keine andere deutsche
Zeitung besteht, die wahren Gnint
sätte der Gegeiimanrer Demokratie veitl? ei-
digt, so werden die Freunde er.: Nrn. TT'.
W. Knrrlszn nnv F?kn T'nlor be

sonders anfmerksam darauf aemacht. »nd

Höstich aber ernstlich ersucht, für ihre Ver-
breitung zu formen.

e d i ~ g u » g e n:

Der «-Liberale Beobachter" erscheint jeden

Dienstag aus einem,grossn -mt

schönen Leitern gedruckt. Der Sublrriptions
Preis ist Ein T h a l e r des Jahr?, welcher
in halbjähriger I'erausbezahlung erbeten wird.
Wer im Laufe des Jahrs nicht befahlt, dem

werden 1 Tha'.er öt) Euts für das Jahr ange-
rechnet.

Für kürzere Zeit als V Mon.it wird kein
Unterschreibcr angenommen, und eiivaige Aus
kündigungen werden nur dann angenommen?

wenn sie einen Monat vor Ablans des Snb-
scriptione.Termin'S geschehen und gleichzeitig
alle Rückstände abbezahlt werden.

Bekanntmachungen werden dankbar ange-
nommen und für den gewöhnlichen Preis ein-.
gerückt. i

ilnrerschreibern in dieser Stadt wird die >
Zeitung portofrei geschickt? weitere V rsendnn-j
g.n a.schehen durch die Post oder Tr.i.z>'r, von!
Litern für 25 Eent jährlich, auf Kosten der!
bet r esse nd e n l!nt e r schreib er.

Briefe und Mittheilungen muss.n Porte»?
frei eingesandt werden.

Neading, den 28, Januar.

A t! tnndigiln
I» einigen Wochen wird die Presse ver-

lassen und lniVerlag dieser ZeitNtig eijch>>-
neu, ein schätzbares nnd nützliches Weck, be-
titelt -

Ter
praktische und erfahrene

Nathgeber
112 n r

alle diejelligen Künstler und Professionisten,
welche ihren Arbeite» aus Holz, Metall
Horn, Schildpatt, Elfenbein, Leder Pappe
zc. durch Schleifen. Polin-», Farben, Bett

"

zen, Lackirrn, Anstreichen, Veraolden, Ver
ftlber», Bronziren. Vrüniren, Moiriren ze

die höchste Schönheit »nd Volieudnng
zu verleihen streben,

oder ein

auö langjähriger Ei Ehrung geschöpftes

Reze ptb lich
für Chemisten, Kiinsteisch>er,Möbclschrcjner,

und Büchsenmacher, Lackircr
K'utscheu-und Shaisenfabrikailten.Vcraolt'er,
ÄNu st dre ch 6!er, 5? am inache r, Nle > bseh iniel c
und n cdrcre andere Geiverbtrelbeude. nebji

gründlichen Anweisnuaen s-ber die
Behandlung und Anwendung

der geqebenenen Rezepte.

Aus dtin Englischen, mit der be-
sten in nnd ausländischen Werte

bearbeitet.

Inhalt.
:.,Kapltel »!nd li,ifs>te zn

Vervolltsminunug der Arbeite» dcS Kunst
tischier«? uild MöbelschreinerS.

L. Kapltel. Neber da» Färben und Beit-
zen des Holze», Horns, Ächildpad« und

SlftnbeineS.
2. Kap »t el. lieber die Bereitung der Lack

firnisse nach I. Wil s? n Ne i l's
langjährigen Erfahrungen.

4. A..a p i t t l. Ditßereitung der verschie-
denen tacksirnisse nach Tlngrv, Fielb, Ln,
ninq, Siddous und -neHreren Andern.

5. Kapic» l. ttcver das Aufti azen, das

Trocknen, das Schleifen nnd Poliren der
verschiedenen tackfirnisse.

«.Kapitel, lieber das- Anstreichen mit
! Farben.
7. Ka p i t e l. DaS Vergolden und Versil-

bern.
8. Kapite l. Bronziren, Brn-

niren, Moriren kr.
S. Kapitel. Nachtrag, verschiedene Kit»

ce nnd Schlaglothe, :e. ir

Ts Solche Personen die früher auf das
Wert bei der ersten Ankündigung im Frci-
hcltS-Wäehter snbscribut haben, erhallen
das obige Werk zum Subscriptlouspreise
Von7i Cent, das Exemplar, und alle solebe,
die »och dasselbe zu eiuem billiq.'n Preise zu
hade» ivnnschen, stnd ersucht bet uus iu Rea-
d,u,4 oder SlippactSville zu subscribiren. ehe
dasselbe die Presse verläßt, weil denn der

Preis erhöht werden wird.
Das Werk wird über 50N Seiten entbal

ten, »nd wir können dasselbe ohne Ansiaud
als ein besonders nützlich Buch empfehlen.

Z''er Hrransgrber.
Neading den l-lten Januar.

Philadelphia und 3readi n g

Ric g c! B a !) n.

A»f nnd nacb M»nlai, deil »;. Januar,
werden die Karienzs'.ge, welche Rea

dinq um Uhr und Philadelphia
um !!hr sslachniiitags verlaii.n, liS anj

seruere Na?»>richt cinaestellt werie»,

Die Stunren der Absahr: naeb erwähn-
te!» !.u.e sind

Von Philadelphia i-m übr Vormittag.
Bon Readme um ilhr Nachmiltag.

A a i.' r l o h n:

Erste Kiasse H 2 50
Zweite K-assc 2 l)<)

Depot oder in Philadelphia,
Ecke der Broab nud rrv Strassen. ? Der
Karrenz».s von Phiiadstehla wird Norrie
taiiii gegenüber zum unHallen.?
Beide Rarrc»zs»ge werde!» Wegpassagierr
einnehmen.

Neading, lanu >r '.4.

Dr. Ia y u e

E rpe ci or a u!.
Diese unschätzbare Medizin bewirkt täzlich ei-

nige der höchst wunderbacsten w.'lche je
bekannt waren. Alle die sie gebenucht l»ben
für Asthnia, Husten, Blutsxein, stechenden
chusten. Erickslitß oder Hiveö, Auözehluiig,
Chronisches Seitenstechen, Heiserkeit, Schüiev-
zen u>id Heiserkeit? Schnierzen und Brusibe»
blemnuing, fthivereu'Athem, und jede andere

.Krankheit der L u n g e und B r u st, können
und thuen von dessen Nutzbarkeit zeugen.?
B r o nch i t iö, llngesundheit der Luft-

ist eine Krankheit eie jährlich Tausende
und adermals Tausende in ein vovzejrig Grab
versenkt, wird allezeit damit kurirt. Die ge-
wöhnlichen Symptome von dieser Krankhe?t
j Bronchitisj sink Husten, Schmerzen der Lun-
ge und des Halses, Heiseckctt, schweres Ath-
men, asthma, l'errlsches Lieber, Auewnrs von
Schleim oder andern, Stoff, wie auch manch-
mal Blutspeikn. Co eine Entzuntnng von l
der seinen Haut, welche inwendig in den Luft-

röhren oder Luftgcsassen ist und durch alle Thei-
le der Lunge laust. Dieser Erpektoraal unter-
drückt sogleich den Austen, die Schmerzen, En-
tzündung, Fieber und scn.vereö .«.tlnn.n,

ein freiev und >zciindct> Ausweisen hervor, und j
bewirkt eine Kur in kurzer Zeit. I

Tie Äsihma wird dadurch kurirt ?!
Zivei oder oder drei grosse Dosis kurirt den!
Stichs!'.iß oder bei Kinder!?, in sünf-
zehn Minuten bis zu einer Stunte Zeit. Ter
Keichhusten w rd d.idurcb gelindert und
euie Kur in kurzer Z. c bewirkr. Hunderte von
Personen welche die '.'luizehrung hatten, und
von ihrkn Aerzten als unheilbar erklärt waren,
sind dadurch w!vd>rum zu ihr.r vollkommenen
Gesundheit h.rgeftellt werden.

Dr. Folien!).;» D. D. President!
vom Granvillc College, i» Ohio, (kürzlich von >
Neu ?)orl) sagt:?er habe unter einer starken!
Verkältung, >. usten und Heiseneit gelitten,und j
daß sein Athmen so schwierig gewesen sei, daß!
er sich in grosser öxfahr sühlle zu e» stielen? dak
er aber durch de» Eebrau h von diesen« Crpec- >
toraut vollkcmnlen hertt.stc'.lt ivnrde." ?Frau
Düke, vou Eaknl, I. wurde von der Asch
ma, woran sie 2t) s>'>hre lang gelitten hatte,
durch den Gebrauch von 2 H-lascben von dieser
Medizin, kurirt. Frau Ward, vom nämli-

chen Ort, wurde ebenfalls von der nämlicl>e»
Krankheit, durch den Gebrauch von einer Fla-i
sche, kurirt. Eine junge Dame, ebenfalls von
Salem? »Teiche wie ihre Freunde glaubten,ziem
lieh stark in Gefabr der war, wur
de , durch den ren !! Flaschen, voll-
loniiucn hergestellt. Dr. Haniiron, von St.
lamtS, Süd-Carolina, war stark mir einem
Husten, Heiserkeit und Schmerzen d'r Lunge
behaftet, und durch den Gebrauch von einer
Flasche von dieser Medizin fand er standhastc
Linderung.

Das folgende Cerifikat ist von einem prakli.
zireni-cn Arzte, und sehr nspeetabeln Ge-stli-
cl!en von d»r Methodisten Geineinde, d.itirt

Medest Tann, Va. August 1
Dr. layne.?Gechr.er Herr-Ich habe ihr

Erpectorant überall in ineiner Praxis ange-
wandt, seit d.m letzten drei Monaten, und für
alle Uebel von jL»chä!Mi,gen LLnhündu»»z
dcr^ttiigc,2ivn^rbiul>g,A»?l>ina,Sckn,e»
ze» und Gebrach keil der Driiil, es in
unstreitig dns beste Micrel was ich jemals ge-
braucht habe.

Mit Achtung Ihr
N. A5-Williams, M. D.

Auszug eines lCertifikatS pom Ehrw. Doktor
Babcock. letzherigen Presiedenten vom

Washington College, Maine.
«Von früherer persönlicher Bekanntschaft

mit Dr. T. layne, eine,», regulären Studen-
ten der medizinischen Universität von Penns»!-
vanien, und einen erfahrenen glücklichen Prak-
tikanten von Medizinen, war ie!i im Stande
die zahlreichen Attestate zu Gunsten feincr ver-
schiedenen medizinischen Preparationen zu be
stätigen, vielmehr wie eine Mehrheit Solcher
die nicht dieses wissen. Nach einem versuch
derselben in meiner eigenen Familie, und eini
ge davon persönlich, habe ieN mich von Wahr-
heit dieser Zeugnisse völlig überzeugt. Eie sind
was sie vorgeben zu sein?keine Quasalbereien
?sondern künstlich bereitete Medizinen snr ei-
nige der gefährlichsten menschlichen äZrankbci:
ten. Ich weiß daß sie hochgeschätzt, und ver-
schiedentlich von den geschicktesten Doktoren der
Median vorgeschrieben werden, sowobl in die-
ser Stadt als sonst wo» und ich nehme keinen
Anstand dnselben als einen schätzbaren Zusatz
zu unser» medizinischen Material, nnd eine si
>here iowobl alö unschädlich und nützliche Me-
dizin jiir d>e Kranken zu einpscblen.''

)?tnsn6 Babceck, jr.
?»»> 'cherkiMs bei (Tieidi-ge (Darelv,

Apolbeker? Nord .'ne Strasse, Reading, Agent
ftir Dr. >ia»ne.

Januar 7. bv.

Piano Fortes
und

Piano P «ccola 6.
Der Unterschriebene benachrichtiget das ge-

cbrre Pul'likuni hiermit, daß er so eben von
Europa erbalten hat

- 2g Maus
vorzüglich sein und schön gearbeitrt von herrli-
chem Ton. Ebenfalls:

'Z ZZ i n o Ulrcola
Dieses ist eine ganz neue Arc von Instru

menUn, und l'.il s.i on jetzt den größten unge-
theilten Beifall im g»oßten Theile von Europa
gefunden.?Die obigen Instrumente sind für
jlen Unterschriebenen besonö.rs verfertigt, uild

!cr kann sie daher mit vollem Zutrauen emp-
fehlen.

Er hat ebenso eine grosse Auswahl von an-
dern musikalischen Instrumenten zum Berk.urs
namentlich: Biolinen und Bio! nen Bögen,

l Saiten, Klarinetten, Flöten, Trompeten,fran-
zösische Hörner, Trembonen ze :e. Alle diese
ist er gesonnen wohlfeiler zu verkaufen, als sie
in Philadelphia oder Neu v)ork gerauft werden

können.
Spielzeug.

Er hat ebenfalls von Europa eine unendliche
Auswahl von S P ie l z euge erhalten, was
er sehr wohlfeil verkaufen will.

ch. s>'i:mann,
Reading,Dee. t7.

Es hat soeben die Presse verlassen und in in
der Druckerei dieser Zeitung beim Duzend unk
ti'r.zeln zu haben:

Die verbesserte

alten Freunden de» Pttlchlile".v
zur

fthr izn e'i'pfilüe».
Erste amerikanische Ausgabe,

<;an-, deullich erklärt zulaminea
Preis ein-eln > 2 I ' Ct.

das Duz zusaiumlir l Tl^al.r.
scl'sil während deili Drucken d.'S obigen

B'ci'cl'en? bedeutende Bes'ellunzeii sür dasj.l
be bei uns gemacht sind, so ! offen wir aus ei-

nen schmlien Absen» der noel> ülnigen eZ rem-
plare, und ersuchen eins oder mehr
davon zuhaben wünschen? s. !'bald bei uns
einzasinden, ehe alle vergrisftn fv id

Oetober LZ, IBL9.

Briefe lüld Voiiil>aciu> »>.

Werden, wie vorbin, in deutscher, fran.
zösischer und englischer Sprache vom llu-
cer,zeichneten gehörig geschriebtu. und »ach
Eliropa, a» Ort uud Stille, er-
pel irt.

Auch de» einheimischen der englischen
> Sprache liiikllildlgc» Siadr-»i»k> Laiidlen.-
>tcn, d-eniii es liöcbst ser» sollte

! ihre sogenannte» Deel s, als - Käuse, Lcch-
lliliige», Bo«dS, Ltrchiiiillgen u»d hesou-
derS ihre Testamente, i» ihrer deut sclien
NUlttersprache, geschrieben zu i.aben. eliie
VvrsichiS MaaSregtl wodurcb manche!»
welllansiqen «nd sosaun kostspieligoi Pro-
zesse kannte vorgebeugt werden, bietet er
scinc Dienste an, nnd, als gcscchvcrständi-
ger erfahrner Notarius, nnd ehemaftger
gerichtliche Be amte wird er sich thati'.ch
befleißen ten Wnnseheu seiner Cliente» ge-
wisselihaft zu eitlfpreche». Ma» melde
sich persönlich oder ,n porto freyen Brie-
ten an

Prof'r D. Z. Wagner,
Neading, Penn'a.

liider Gegend von Neading wohnende
Personen hclieben am Stobr der Hr», Keim
und nach^isragen.

Neading, den N>, Jsovember.

John S. A n l e ti l' a w '6
Ncü.'r Eiftn Waaren Stohr,

Ecke der 6ten und Ost-Penn Strassen
Neading.

Readjng December I?.

/VN !vin<!s s>t'

illtinF » l,» ic nt

nt tlu-j

ce. i>rie<'B.

Berks Cannly Intelligenz?imr. .
Auf dringendes Ersneben vieler seiner

Freunde wurde lluterzrichncter bewogen, ein j
allgemeines Intelligenz Aiut, i!i Verbiildung!
mit seinen ander» Geschiften. ;n eröst»e»,wo
Persoue» für öffentliche Belehrung, irgend

Häuser, die zn vcr lehne», zu verkaufe«, oser
zu vcrmorlgälscheii sind, eincragcn lassen und
Solche, die zu rciltc«, kaufen oder auf Mort
gärsch zu lehne» wünschen. Erknndigling ei»

ziehe» köiliien. «»ch werden «>lle auc>ere zn
eiuem Incelllgenz Amt gehörende Geschäfte
veri ichtet ans Aufrage bel

C'eorezc W-
Nord ste Strasse', gegenüber der EpiS,

kopal.Kirche, Neading.
November l 9

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Druckerei die-

ser Zcttuug um billigen Preis zu haben :

Die Ecschiebte der Vereinigten Staaten von
Nord Amerika, seit der Entocckui'g der
nemii Welt bis auf das Jahr >»57, aus
dem Englischen übersetzt von W ilhelm
B e s ch e e, Neuoork, I LZL.

Dieselbe, vom Jahre l-lv7 bis l über-
setzt uud heransgcaebeil von W i l h. I-

L. Kider le n? Philadelphia, IK.ZL,

ieben. Thaten uud Meinungen des lürieb
Zwingli- criien Urhebers der deutsche»
evaNHelicb -re so irn irre., k > ch e, vou Ioha >lu

?!ngust Forsch, Clieinbei i bürg, P >. >8
Der Himmel ans Eeden oder Weg zur Glück

seligkeit. Dargestelt von Christian Gott
hilf Salzman.hrarbeitcf von Conrad Frle-
drich Strllmever, Philadelphia ikd'.).

Der lange ve.corgcne Schatz nnd Hille-
Freund, ein nützliches Rath- und Hilss
Buch für letermanii, SkippackSvül?
li>^7.

AndachlSübuttgcn und Gebete für nachden-
iende und gntgesinute Christ»n. Von Jo-
hann Kaspar iaracer.j.uicastn', Pa, > 8 i.

Lutherische und reformiece dentsehe A. B. C.
> Bücber.
Asserdem Schrril'-Pap»er, Federn » Schreib

Dince.so wie anch Bianks f.ir Mortgages,
Indgemcnt und Cc'mi^on-BondS.

Bl u t Pi !l cn.
Mehr als !«»,>>s!t>',Bo,rc« voii Leldo's Vlui l

Pillen wurden in Philadelphia allein ue>. j
''aufi i>ji! eiue'l >j!., . - e l).!l.uilitäc im tau
oe. in d-'m versio l »u labre ül il;eu.-
der Bc-rei« <?"?.' Wcnhes
und ihrer Hellkrss sonst würde eine so gro-

luantilär nie veekonst wilden tonnen.
Anempfchluiigeu von vielen der ansgczclch-
netsten Aerzte, und Aiiderc"-. mit hegieiten-
den Direktionen nm eine jcze Bore.?An-
cmpfehittnge» und die der zahl-
reichen Bescheinigungen sind zn kojtsxie! g
nm sie hier ausührul zu könne».

-Pillen sind einzig nno allein au.' !
Kräutern znsammengefetzt, w. von '>earsap. -!

tilla ein Bestandtheil ist.
Sie sind frei von Ouecksilber oder avdern !

mineralischen Znsätzen aus welchen beinahe i
»ille übrigen Pilleu bestehend und woduvch
mehr gesährli.he Fol-zen entsteh eil. als von
einigen andern Ursachen.

Diese Pillen, indem sie das Geblüt reini-
gen, beseitigen die Notrhwendigke'.t >'o oft
Adki zu lassen als es gen öhiilitlj a, schithr.
Sie weiden alle Nn, eiüift.'.ien enes.rncn ;

n id sollie die Cirenlation i'e < Bluts aufir-j
.'end eine ItZeise veilziuderk werdin so wee >

den sie dieselbe wieder h>>!iel!cn, niid gewie j
eine,chr heilsanie -na hen. Dle
üiaiur lvlie dulth ihren eblanch g.stäie,
nne alle unangenehin.» encsernt.

Wenn Peisoiien von einer lang«» »nd
befug.» liZrgnbbeit gnäsen st»d. so '"erden sle
dicsilben sehr wohlthätig finde», um die l
.'»nl.hligl eiren a»> Körper ;» encsernen, n. !
aewöhillich »och ili den Erstem ückblei
i-e», nns cheils .Nich durch die Vers lveden
h.li nnd v.i>ttige der 'i'.ctl«'!!>>!! l ervorge»!

biatlu werden, d>e »rähieue i >eea7.cheil
ge>.''iU!r./!! we! den.

Sie werden sehr wirksam gefunden wer !
d>'» zur Entsei liling .cller k> .nikli>' en Ein;'
finvuNge>i,Slo.r»n.u» und verdoi ,!jeu.b j
igle >te» die im Geblüt eneha!:cn stno, niio j

dnreh ihre milde Eigcuschast als Abführun- j j
werte» fie da.-? vor

giftlren Eülwirinueei! befrelen; denn von
der Krankheit ins Blnt bange dik
heit der ''!ie»sa,tu ab, wie in dcr Biebel'
-u'lel)! t wird ; "das Lebe» des ist
»m ! Inte,"

Sie werden sehr nnhllch sein zur Vertrei-
buug der »»ai genchmc» nnd den

Einstuii von Vollb.üti.aelt. die gewöhnlieb
Schwachheit, ch.oindcl liu Kops, Kops-
>?eh ie. hervorblingen.

Sie werden sehr wirksam gefunden werden
li'ir die Eestebtefarbc heiter zn machen nnd ei '
ne jugendliche Blüthe hervorzubringen, die
Lonnenstickc, erockeue und wässerige Blas-j
che» il» Gesiebt, am Hals »nv am Körper zn
vertreiben; blasse Farbe, Hitzblattern,
qern, Grind oder Zlnsschläge an dem Kör-!
po»-, zc.

Frauenzimmer werden sle als ei» »»schätz-
bares Mittel finden bei jeder llionatiicheu
Reinigung oder Negcln, um die verdickte»
Feuchtigkeiten nnd die uiiangeiichme Wir- z
tnng derselben in diesen Periode» zu vertrei- >
ben.

Krau?»;in!mer von vierzig bis fünfzig
Jahren, iu welcher Zeit sich ein Wechsel im

förverlicheu Srstem einstellt werdeu in die-
sen Pilleu stees Liiidernng finden uud dienn
schätzbare Eigenschaft derselbe» wahrneh-
me»

werde» während der Schwanger-,
schast sehr wu ksam und wohlthätig find»,
und können dieselben nehmen ohne die gering-
ste Furcht, daft sie ihrer LelbeSfrucht gefähr-
lich werden. Sie werden die nuangeuchmen
Empfindungen vertreil'k», die wahrend der
Schivaugerschaft nllch'stNd als : Sebwa
che, Mattigkeit, Schwindel, Schwerinuth.

Kränklichkeit des Magens, selnisüchriges
Berlangen, Seilensehmerzen, Gesclzwcllen o-
der Schmer;?» im Gesicht.

Frauen werden sie nach der Entbindung
sehr Heiisa», finden, indem sie ihre natürliche
Gesundheit und klarte wieder schnell herstej-
len? weil ste das Srsteiu reinigen von allen
nnreineii Feuchtigkeiten i'n G. blnth, nnd he«
Wirken also dadurch die Spannkraft nnd
Stärke durch den Körper.

Sic sine dac- kräseieste Eegengist gegeu
Merkur Rinden, Arsenik oder Oliiuiue, nnd
.aeaen alle mineralischen Ziibcritnngen.dle bis
jetzt erfnnoe» wurden; nnd solche Personendie Minerul'.cn anaewcndet oder gebraucht

chahcn, hljoudcre Merkur, wahrend einer
Krankheit vou u-qend eiuer Krankheit von
.uaend einer sollten nie ver-
fehlen seine Wirkung gänzlich ans dem Sy-
stem zu verbauen.

Maler, Gläser, Bleifabrikante», Alleiter
i» Mcsslug und Kupfer, :e. werden sie als
ein ejaeutvl'imliches M'ttel fiudeu e,eqeu Gl,e
derlahmunq von Blei, nud qegcn die verschie-
denen .in.usuttden Eiuwii kunqen, die sich hci
solchen Personen osc eiufiellen, wegen ihrer
Beschäfti>inng

Für RheumalhiSm'.iS nnd Gicht haben sie
sieb schon vielfach als ei» g.uiz eigenthümlich
cheS Heilmittel bewährt und werden mit
größtem Vertr.uieu da»ür einpsohlen.

Zn verkaufen in Leidn's Gesnudheitsniittel
Niederlage zum Schild des "goldenen Adlers
il»dGcbl.uiaen,"No. 19, N. Lte Strasse, ei«
»iqe Thiitkn un;erdalb der Vine, in Phila-delphia. -

Auch bei den Haupt-Drngisten in Pl'lia-
delphi.,, uud bei

F. Klett, Arothcler, Ecke der Ltk» u.!?al-
lowhili Strasse.

Smitt nud Co. Apotheker,dritte Stras-se nacbsie 5 hl, zum rotheu )vwen.

I. Gilbe, t i'.nd Co. Apolheker.dle Strasse,
nahe der Vuie Strasse.

Adam Siobr, Limerik.
eatt l! d ütorrisfauu.

FreiheitS Wächter Druckerei, Stippack'.
Bants eiü't Drueferci Sumuycauii.

Preis .5 Cent die Schachtel.
vöülcle über den Gf,

brauch >ic,i> jei! 'c, B!ut-Pillc» in leulscher
und englischer Sprache ist dni B.'xen beige,
g.bn!.

Aub;e b r lt n
i e i er, wenn du,iue» Hnsie» oder eine

ä'l m.i h .st so hüt.-t!.b vor dcjs.n Fol-
gen. .igen üiacbeii gewöhnlich uu-
bemerkb.ire Fortschritte und schleichen sich
oaS meuscr-liche Erstem ein, wo sie sich enk"
lieh .ms der L»iige anssetzcn unt- mit Anszeh,
riing endieen.

Cl'n Woll an Elkcrn.
Wie oft wi' t die luaend dahin gebracht

wo es ain wenigsten erwartet wird durch die
run.i, >i»d von den Eltern mich ibrcn

Gräbern bealtitct, die gewisser Maasen die
Ursache vorzeiciaeu Todesst»d durch die

Verlällungeu ?u ihrem
Entstehen zu hemincn, sie nnr als unbedeu-
tende Leidenschaften httraeheeud,die ihre Auf-
mer-samkeit ulcht anziehe» his der Zerstörer
Ü!n Werk und sieh ei» Onfer ae-
I>ebci t hat. Dies ist keiue eingebildete

denn i,ablre>che cäalied stelz crcigncu-
de fti'.'e he?t js'n die Thatsache

'"ei .uz, l,i in'.ei! Berkäktiinqcn
dajjitbe A!es>!it><s hervor, aber sie machen kei-
ne so schnelle Fortschritte »-»e in dcr Jugend;
ste lcu iseides an .Kinder und er«
n'.'.i ieii-' ,md nicht als
nub.denteni e an'tseben werden
denn es ist nue ohne Awei-
fti das von Tauseuiteu verkürzt hat.

!. ttngen - Pr. jervativ.
5O Cent die Flasch?,

Ist eine sehr schäxb ire entdeckt
durch eineu reo. lmäist.ien nnd herühuilki,
»nl .bt» Arzt t>c> ste «her süuiziq Jahre in

se.uer »igeneu PrarlS in Dei-tschland ge-
brau l r backe, in welchem taude sie wäi'venv
jener Zeit äms rst bennkt wurde,
bei Huuen,Vcrkaltnuc>e«, Kat.u'hst-her,Eng-
brüstigkeit, Keucbkuiicu. Seiten nn> ;liückeil-
sch.». rz en, Bln -s> e > in, , edcr Alc Brnst - nnS
tnnaenbcschw.rdeu, »?d in Heiiununq der Her-
annahende» Attszehning Vieles tan» als job
der olugen aesaat wei den, aber die
ZritnngSbckanntiuachiiuien stud zn kostspie»
lia da;u ; jeder befriedigende Beweis in des-sen Wirkungen wird in ein cm Versuch da-
mit aesuude» werden, so wie ancb zahlreiche
Cn'.plehlnnqe» die Aiiweining'rzettel beglei-
tend. liebe» 7<!i>i> Fluschen sind allein iu
Philadelphia während dem letzten Winter
verkauft worden, ein liberzenaender Beweis
von dessen Nutzbarkeit, sonst würde eine sogrosse Oiiauutät nie verkauft worden sein.

So wirksam ist d>e Medizin gewesen in
Kurirung der-verschiedenen Krankheiten f.n,
welche sie empfohlen ist, dass sie all.-,, andern
Zubereitungen von Sarsaparilla, PanaceaS,
:e. schnell vor.,»gebt.

Viele Zeugnisse sind von Z it zu Zeit erhal-
ten nnd bckai.ilt'g'Nitichl worden, aber der
Kostenanfwaud von ?cjtnuqsbekantmachnnn
qe» verbietet der-n Mlitheiliiug allhier. Die
Leichtgläubigsten können lcieht überzengt wer«
den von der Nützlichkeit dieser Medizin wem»
sie anrufen an Lcldo's VesnndtteitS Empört-
um, No. 191 Nordzweittnstrasse, unterhalb
der Vine StraN, n>m ild de« "aoldeneir
Adlers uns schlangen" allwoZengnisse unk»
Nachivtisnngeu zu l unterten von Aä! Eu der
merkwürdigste» Kurcii durch diese Medizin
vorgezeigt werde» können.

Diese Medizin ist nin ersagte» .Prei« i«.-
dieser Druckerei zn haben.

«lune tili« vfgev.


